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Schöne Urlaubstage und erholsame Ferien 
wünschen Ihnen 

Bgm. Gabriele Maw, Vbgm. Dagmar Madl,
die Damen und Herren des Gemeinderates 

sowie die Gemeindebediensteten!
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Liebe Maria Lanzendorferinnen,
liebe Maria Lanzendorfer,
heute gebe ich Ihnen wieder einen kleinen 
Überblick, was sich in der Gemeinde ge-
tan hat:

Große Aufregung gab es, als kurz vor Sil-
vester das Buswartehäuschen „gesprengt“ 
wurde. Der jugendliche Täter konnte aus-
geforscht werden und er hat den Schaden 
wieder behoben. Ich denke, das war ihm 
eine Lehre und auch andere Jugendliche 
haben gesehen, dass auch „Lausbuben-
streiche“ fürchterliche Folgen haben kön-
nen.

Der Silvesterpfad war ein voller Erfolg! 
Die Organisatoren waren absolut über-
rascht, wie viele dieses Angebot angenom-
men haben, daher gab es auch kurzfristige 
Engpässse in der Bewirtung. Silvester 
2014/2015 sind wir schon vorbereitet, es 
wird ein tolles Fest werden, wir freuen uns 
auf euch!

Der Zubau der NMS nimmt nun schon 
Formen an, der Fertigstellung vor dem 
neuen Schuljahr steht nichts mehr im 
Wege. Die Erweiterung war dringend 
notwendig, da sich die Anforderungen an 
eine Schule grundlegend geändert haben. 
Die Schüler verbringen viel mehr Zeit in 
der Schule, eine Nachmittagsbetreuung ist 
daher unbedingt notwendig. In dieser Zeit 
wird nicht nur gelernt, auch das Mittag-
essen und die Freizeitbeschäftigung dür-
fen nicht fehlen. Ja, der Zubau kostet viel 
Geld - da dieses Geld aber in die Zukunft 
unserer Kinder investiert wird, ist dieses 
sehr gut angelegt.

Nach vielen Jahren der Unsicherheit unse-
rer Mitbürger in der Siedlung, die seiner-
zeit als „Kleingarten“ tituliert wurde, kann 
ich nun mitteilen, dass die Umwidmung 

in „BO“ vom Land positiv begutachtet 
wurde und daher demnächst „durch sein“ 
wird. In dieser Siedlung wird es besondere 
Bebauungsvorschriften geben, sodass die 
Struktur nicht verändert wird, jedoch das 
ganzjährige Wohnen erlaubt ist.

Das Projekt „Dorfpolizist“ hat sich gut 
entwickelt. Unser Dorfpolizist setzt sich 
voll und ganz für Maria Lanzendorf ein, 
herzlichen Dank, lieber Peter. Sollten Sie 
Fragen, Anregungen, Wünsche haben, bit-
te kommen Sie zu den Sprechstunden: MI 
10.9., 12.11. u. 10.12.2014 jeweils 17 – 18 
Uhr am Gemeindeamt.
Ich lade Sie schon jetzt zum nächsten Si-
cherheitsstammtisch am 15.10.2014 um 
18 Uhr ein.

Ich freue mich, dass wir in unserer Ge-
meinde das „Familienaudit“ starten. Mit 
Familien für Familien wollen wir Projek-
te erarbeiten, die Maria Lanzendorf noch 
familienfreundlicher machen sollen. Jeder 
von jung bis alt soll sich hier wohlfühlen, 
denn gemeinsam ist das Zusammenleben 
doch viel schöner.

Liebe Kinder, Frau Vizebürgermeisterin 
Dagmar Madl hat wieder ein tolles Pro-
gramm für das Ferienspiel zusammen-
gestellt. Schaut es euch an, es ist sicher 
für jeden von euch etwas dabei. Ich per-
sönlich freue mich auf euren Besuch am 
Gemeindeamt. Bei einer Kindergemein-
deratssitzung siehst du, wie so eine Sit-
zung abläuft. Beim ersten Ferienspiel auf 
der Gemeinde wurden Wünsche für den 
Bärenpark eingebracht, die dann allesamt 
vom Gemeinderat auch so beschlossen 
und umgesetzt wurden. Im zweiten Jahr 
gab es die Möglichkeit, das Ferienspiel 
mit zu planen und eure Wünsche wurden 
im  heurigen Jahr in das Ferienspiel ein-
gearbeitet.

Die Abwasserpum-
penstationen werden 
auf den neuesten 
Stand der Technik 
gebracht. Dies sollte 
nun in den nächsten 
Monaten abgeschlossen sein. Im Zuge der 
laufenden Überprüfung ist aber massiv 
aufgefallen, dass offensichtlich Nieman-
dem klar ist, welche verheerenden Folgen 
es hat, wenn man Öl (damit meine ich 
Speiseöl, Fett..) in die Spüle oder Toilet-
te leert. Schauen Sie sich die Fotos einer 
Pumpe an. 

Die Abwasserpumpen können so die Lei-
stung nicht mehr bringen, was zur Folge 
hat, dass das Abwasser nicht mehr genü-
gend schnell abtransportiert wird! Daher 
meine Bitte: KEINE Fette, Öle, Schmalz 
und Ähnliches wegspülen. 

Holen Sie sich den 
NÖLI, den gibt es 
kostenlos beim 
Altstoffsammel-
center, wo Sie 
diesen auch 
wieder gegen 
ein gereinigtes 
Gefäß austau-
schen können. 
Der Inhalt wird zu 
Biodiesel weiter-
verwertet, damit entla-
sten Sie die Umwelt noch zusätzlich!

Bgm. Gabriele Maw berichtet aus der Gemeinde

GEMEINDEAMT MARIA LANZENDORF - ÖFFNUNGSZEITEN

Parteienverkehr	 Montag, Mittwoch, Freitag	 8 – 12 Uhr
	 Mittwoch	 15 – 18 Uhr

Sprechstunde Bgm. Gabriele Maw	 Mittwoch	 17 – 18 Uhr
	 oder nach Vereinbarung

Sprechstunde Vbgm. Dagmar Madl	 nach telefonischer Vereinbarung	
	 02235/42204 - Gemeinde	  

Sprechstunde Umweltgemeinderat	 jeden Freitag	 8 – 9 Uhr
Dr. Christoph Lampert	  	

Tel. 02235/42204, Fax DW 19 · E-Mail: gemeinde@maria-lanzendorf.gv.at · www.maria-lanzendorf.gv.at



Gemeinde Maria Lanzendorf – Informationsblatt 	 Seite 3 / Juni 2014

Die nächsten Sprechstunden unseres 
Dorfpolizisten, Gruppeninspektor Peter 
Lehner, finden zu folgenden Terminen je-
weils von 17:00 bis 18:00 Uhr am Ge-
meindeamt statt.

Mittwoch, 10.09.2014
Mittwoch, 12.11.2014
Mittwoch, 10.12.2014

Nächster Sicherheitsstammtisch:
Mittwoch, 15.10.2014
18:00 bis 20:00 Uhr
im Gemeindesaal

Die Gemeinde lädt gemeinsam mit dem 
Dorfpolizisten herzlich zur Teilnahme ein.

Erster Sicherheitsstammtisch am 20.01.2014

Montag 	 07:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

Mittwoch 	 08:00 bis 12:00 Uhr u. 
	 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 	 geschlossen

Freitag 	 08:00 bis 12:00 Uhr

24. Dezember 2014 – Hl. Abend
	 GESCHLOSSEN

31. Dezember 2014 – Silvester
	 GESCHLOSSEN

Öffnungszeiten 
Postpartner:

Was mich beim Spazierengehen ganz be-
sonders freut ist, dass man jetzt in unserer 
Gemeinde wesentlich weniger Hundekot 
sieht. Danke an alle verantwortungsvollen 
Hundebesitzer! Bitte unterstützen Sie uns 
weiter und klären Sie Hundebesitzer, die 
den Hundekot nicht entsorgen auf, wo sich 
Hundestationen befinden. Die praktischen 
„Hundeknochen“ mit Hundekotsackerln 
können zusätzlich jederzeit am Gemein-
deamt erworben werden.

Nur zur Information: Radfahren auf dem 
Gehsteig ist nicht erlaubt! Wir haben im 
Gemeindegebiet viele Möglichkeiten le-
gal und sicher mit dem Rad zu fahren, 
nutzen Sie bitte diese, es kann nicht sein, 
dass Menschen auf dem Gehsteig gefähr-
det werden!

Liebe Maria Lanzendorferinnen und Ma-
ria Lanzendorfer, das ist nur ein kleiner 
Überblick, was so laufend  passiert. Sollten 
Sie Wünsche, Anregungen haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit mir auf:

g.maw@maria-lanzendorf.gv.at oder verein-
baren Sie einen Termin mit Frau Angela 
Vollnhofer, 02235/42204. Gerne stehe ich 
Ihnen auch abends oder am Wochenende 
für ein Gespräch zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen einen wunder-
schönen Sommer
Liebe Grüße
Gabriele Maw

REDAKTIONSSCHLUSS:
Wir ersuchen, Beiträge für die 

Gemeindezeitung bis
12. November 2014

an die Gemeinde zu senden.

Wahlberechtigte Personen 	1.588

Abgegebene Stimme 	 696

Ungültige Stimmen 	 25

Gültige Stimmen 	 671

Wahlkarten 	 3

ÖVP	 137 Stimmen – 20,42 %

SPÖ	 152 Stimmen – 22,65 %

FPÖ	 210 Stimmen – 31,30 %

GRÜNE	   88 Stimmen – 13,11 %

BZÖ	 2 Stimmen –   0,30 %

NEOS 	   48 Stimmen –   7,15 %

REKOS	     5 Stimmen –   0,75 %

ANDERS 	     5 Stimmen –   0,75 %

EUSTOP 	   24 Stimmen –   3,58 %

Ergebnis Europawahl
25. Mai 2014

Maria Lanzendorf

Sprechstunden Dorfpolizist:

Fläche: 1,69 km²
Seehöhe: 171 m 
Einwohnerzahl:
Mit Stichtag 15.5.2014 sind 2.472 Personen gemeldet, davon 2.073 Hauptwohnsitze.

Statistische Daten Maria Lanzendorf
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Wir werden „familienfreundlichegemeinde“ -
Maria Lanzendorf wird „familienfreundlichegemeinde“

Was heißt das?  - Das Audit „familienfreundlichegemeinde“ ver-
eint zwei wichtige Säulen unserer heutigen Gesellschaft: Fami-
lienfreundlichkeit und Mitbestimmung der Bevölkerung. – also 
Ihre Mitbestimmung.

Das Ziel dieser Initiative ist es, familienfreundliche Angebote un-
serer Gemeinden, gemeinsam mit Ihnen, mit den Maria Lanzen-
dorfern und Maria LanzendorferInnen weiterzuentwickeln bzw. 
neue Modelle zu erarbeiten.
Denn, wer kennt die Bedürfnisse besser als die hier ansässige Be-
völkerung. Und -  für die  notwendigen Maßnahmen braucht es 
die Verantwortlichen des Ortes, das sind aber nicht nur die Frau 
Bürgermeister und die Gemeinderäte und Gemeinderätinnen und 
ich, das sind auch unsere Vereine und Interessensvertretungen 

und Freiwilligen. Unser gemeinsames Gestalten eines familien-
freundlichen Maria Lanzendorfs soll maßgeblich dazu beitragen, 
den Zusammenhalt innerhalb unserer Gemeinde zu stärken und 
zu festigen. 

Unter Einbindung und Mithilfe aller Generationen und Fraktio-
nen werden wir in einer Projektgruppe individuell und bevölke-
rungsorientiert neue Maßnahmen zur Erhöhung der Familien-
freundlichkeit von Maria Lanzendorf erarbeiten. Dazu braucht es 
auch Sie – und Ihre Ideen.  
Die von der Projektgruppe gesetzten und vom Gemeinderat be-
schlossenen Ziele, sind innerhalb von drei Jahren umzusetzen, 
denn nach positiver Begutachtung der umgesetzten Maßnahmen 
(mindestens 3 Maßnahmen aus drei verschiedenen Lebenspha-
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 Silvester Neujahr Gregor Genoveva Angelika Emilia 

      Hl. 3 Könige 

M U S T E R

ELEKTRO SCHMIDT GmbH
2326 Ma. Lanzendorf, Wiener Str. 5

Tel.: 02235 / 472 73 - 14

E-Mail: elektro_schmidt@utanet.at

Muttertagsfeier im Kulturhaus

Die Gemeinde Maria Lanzendorf  hat die Mütter 
von Maria Lanzendorf  zu einer

„Muttertagfeier am 9. Mai 2014“ 
in das Kulturhaus  eingeladen.

Unsere Frau Bürgermeisterin Gabriele Maw hat 
die anwesenden Mütter begrüßt

und eine  Ansprache über den Muttertag gehalten.

Die Feier gestalteten:
Kinder des „NÖ Landeskindergartens Maria Lanzendorf“

Leitung Martina Fürst und Luci Magerle    

         Kinder der „MUSIKSCHULE SÜDHEIDE“
       Leitung Mag. Martina Raab und ihr Team

Abschließend hat Herr Ing. Roland Smetana, die anwesenden 
Mütter mit „Wiener Liedern“ auf seinem Akkordeon unterhalten.

Vorankündigung!

Die Seniorenweihnachtsfeier findet am Freitag, dem 19.12.2014
um 12 Uhr im Kulturhaus statt.

Für den Kulturausschuss
Eduard Gerstberger

�
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sen) wird die Gemeinde Maria Lanzendorf vom Bundesmini-
sterium für Familien und Jugend (BMFJ) mit dem staatlichen 
Gütezeichen ausgezeichnet.

Mit dem Audit „familienfreundlichegemeinde“ leistet das Bun-
desministerium für Familien und Jugend einen wichtigen Bei-
trag zum Zukunftsthema Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Zusätzlich werden wir noch das Zusatzzertifikat  UNICEF – kin-
derfreundliche Gemeinde anstreben und auch da in mindestens 
drei (verschiedenen) Themenbereichen Maßnahmen umsetzen.

Was sind die verschiedenen Lebensphasen?	

●	 Schwangerschaft/Geburt
●	 Familie mit Säugling
●	 Kinder bis 3 Jahre
●	 Kindergartenkinder
●	 Schüler				           
●	 Jugendliche
●	 In Ausbildung stehende
●	 Junge Erwachsene 
●	 Nachelterliche Phase		
●	 Familie im Alter
●	 Menschen mit Behinderungen und/oder Krankheiten und/

oder Pflegebedarf

Was sind die verschiedenen Themenbereiche?

●	 Partizipation – Miteinbeziehung der Kinder/Jugendlichen
●	 Gesundheit
●	 Freizeit/Kultur/Sport
●	 Bildung
●	 Sicherheit
●	 Familien- und Schulergänzende Betreuung 
●	 Kinderfreundliche Verwaltung/Politik
●	 Arbeit und Wirtschaft
●	 Selbsthilfe und soziale Netzwerke

1.	 Sie schreiben Ihren  Vorschlag auf den 
Abschnitt unten auf der Seite und wer-
fen Ihn in den Gemeindebriefkasten.

2.	 Sie wollen aktiver mitgestalten, ha-
ben mehr zu sagen, als nur einen 
Vorschlag – dann wenden Sie sich an 
Ihren Verein, ihre Interessensgemein-
schaft (Elternverein, Seniorentreffen, 
Sportverein, Feuerwehr, Kirche, usw.) 
und fragen Sie nach dem dortigen  Ar-
beitskreis oder schreiben Sie Ihre Anliegen ebenfalls auf den  
Abschnitt unten auf der Seite,  Sie werden auf Wunsch kon-
taktiert.

3.	 Einzelne Personen aus den Arbeitskreisen werden in der 
Projektgruppe vertreten sein und alle abgegeben Vorschläge 
werden ebenfalls in der Projektgruppe besprochen. Ihre 
Kinder werden im Kindergarten, Schulen und Hort ebenfalls 
zum Mitmachen aufgefordert, so können wir garantieren, 
jeden der mitmachen will, zu erreichen.

Lassen Sie uns starten – machen wir uns auf den Weg zu einem 
familienfreundlicheren Maria Lanzendorf. Sie sind gefragt, sie 
können und sollen mittun, dabei sein und ihre Meinung sagen 
– egal ob positiv oder negativ! Nur wer mitmacht, kann etwas 
verändern!

Maria Lanzendorf ist eine kleine Gemeinde. Fast jeder kennt 
jeden. Das ist gut so! Strengen wir uns gemeinsam an, damit 
wir alle uns in Zukunft noch wohler in unserer Gemeinde fühlen 
können! Übernehmen wir alle Verantwortung, damit wir Maria 
Lanzendorf noch ein Stück schöner machen, als es für uns heute 
schon ist.   

Ich freue mich auf Ihr Mittun!

Ihre Dagmar Madl
Vizebürgermeisterin von Maria Lanzendorf 

Wie können Sie mitmachen, wie teilen Sie 
mir/uns Ihre Vorschläge mit:

✁
Name:

Ereichbar unter Tel.:

Email:

Mein Vorschlag ist:

Wir werden „familienfreundlichegemeinde“ -
Maria Lanzendorf wird „familienfreundlichegemeinde“
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Mit „Littering“ wird das bewusste oder unbewusste Liegenlassen 
oder Wegwerfen von Abfällen im öffentlichen Raum bezeichnet.
Wer mit offenen Augen durch die Gegend geht oder fährt, dem 
fällt auf, dass der öffentliche Raum immer wieder durch verschie-
denste Abfälle zugemüllt wird. Seien es Zigarettenkippen, Ge-
tränkedosen und Getränkeflaschen, Kaugummipapier, Fast-food 
Verpackungen, Jausensackerln, Plastiksackerln, Pendlerzeitun-
gen, etc., alles findet sich. Weggeschmissen von Menschen, denen 
offenbar wenig daran liegt, dass unser Lebensraum sauber bleibt.
Dabei ist je nach Abfall durchaus ein unterschiedliches Verhalten 
möglich. Manche sehen im Entsorgen von Zigarettenstummeln in 
die Kanalisation kein Problem, beim Wegwerfen auf den Boden 
vielleicht schon. Das achtlose Wegwerfen von Getränkegebinden 
(Dosen, Tetrapacks, Flaschen) wird vom Großteil der Bevölke-
rung als Problem gesehen. 

Dem Großteil der Bevölkerung ist ein sauberer öffentlicher Raum 
ein wichtiges Anliegen und trägt deshalb nicht oder nur selten 
zum Littering bei. Littering betrifft alle Altersklassen, tritt jedoch 
gehäuft bei jungen Erwachsenen auf. Die Anonymität von Plätzen 
erhöht das Littering (Bushaltestellen, Parkanlagen, Festivals). In 
der Nacht kann erhöhtes Littering festgestellt werden,  dort wo 
schon Abfall liegt, wird ebenfalls verstärkt „gelittert“. 

In Maria Lanzendorf sind augenscheinliche Littering-hot spots 
der Bereich zwischen dem Kreisverkehr bei den Gebrüdern 
Weiss, der Industriestraße und der Unterführung der S1-Auffahrt 
sowie entlang der beiden Bundesstraßen. Bei der B11 im Bereich 

des  Petersbaches  ortsauswärts und in der Himbergerstraße ab der 
Johann Vollnhofer Straße ortsauswärts. Aber auch innerorts fin-
den sich immer wieder größere Mengen weggeworfener Abfälle.

In Maria Lanzendorf soll dem Littering durch gezielte Maß-
nahmen begegnet werden. Als erster kleiner Schritt wurde dan-
kenswerterweise von der Filialleitung des Zielpunkts wieder ein 
großer, gut sichtbarer Abfallkübel vor dem Geschäftseingang auf-
gestellt. 

Gemeinsam mit der Gemeinde Leopoldsdorf wird versucht, 
die Situation im Bereich bei der Unterführung der S1 Auffahrt 
(Leopoldsdorfer Gemeindegebiet) und der Industriestraße zu 
verbessern. Den in der Nähe des Kreisverkehres angesiedelten 
Firmen, kann in diesem Bereich wahrscheinlich ein Beitrag zur 
Verschmutzung angelastet werden, keinesfalls jedoch die alleini-
ge Schuld. Bei Teilen der Industriestraße ist jedoch anzunehmen, 
dass der Großteil der Verschmutzung jenen Frächtern, die Waren 
zu den Unternehmen liefern oder übernehmen, zugeordnet wer-
den kann. Dazu sollen u.a. Gespräche mit den Firmen Gebrüder 
Weiss und Frigologo geführt werden, um die genannten Abfälle 
zu reduzieren. 

Flurreinigung durch die Bevölkerung, durch die Gemeindemitar-
beiter oder die Landesstraßenverwaltung schaffen punktuell eine 
Verbesserung. Ziel muss es jedoch sein, Littering zu reduzieren. 
Dazu werden wir Maßnahmen zusätzlich zu den erwähnten erar-
beiten um längerfristig eine Verbesserung zu erzielen.

STOPP Littering

PFLEGE UND BETREUUNG AUF 
HÖCHSTEM NIVEAU: 
Das Wohn- und Pfl egezentrum 
Maria Lanzendorf

Ein Unternehmen der Gruppe

Langzeitpfl ege I befristete Pfl ege I Erholung nach einem 
Krankenhaus Aufenthalt I Urlaubsbetreuung I Tagesbe-
treuung I ruhige Lage I eigener Garten I großzügige Einzel- 
und Doppelzimmer I spezielle Demenzstation I Senioren-
betreuung I Diplomierte Pfl egepersonal rund um die Uhr I

Finanzierung: Privat, Förderung durch das Land Niederös-
terreich oder dem Fonds Soziales Wien (FSW) möglich.

Für Auskünfte kontaktieren Sie unsere Berater:

Hauptstrasse 25
2326 Maria Lanzendorf

02235 / 42000
www.marialanzendorf.at
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Flurreinigung in Maria Lanzendorf

Der Großteil der achtlos weggeworfenen Abfälle wird von den 
Gemeindearbeitern aufgeklaubt und entsorgt – vielen Dank dafür.
Ebenso gibt es Menschen im Ort, die immer wieder selbstlos Ab-
fälle im öffentlichen Raum aufsammeln und in die im Ort verteil-
ten Mistkübel entsorgen – vielen Dank dafür. 
Ein wichtiger Bestandteil für die Reinigung des Grünraums ist 
auch die jährliche Flurreinigung. Mit vier TeilnehmerInnen wur-
de hier jedoch ein Tiefstand erreicht – vielen Dank an die 4 Un-
entwegten. 

Helmut Gerstner, Brigitta Trinkl, Gerhard Melzer, GR Fritz Balatka

In Hinblick auf die Flurreinigung müssen jedenfalls die Anstren-
gungen unternommen werden, dass mehr Personen daran teilneh-
men. Zu viert ist die Aufgabe einfach zu groß.

In zahlreichen  Gemeinden in unserer Umgebung mit ähnlich gro-
ßer Einwohnerzahl ist die TeilnehmerInnenanzahl bei der Flur-
reinigung wesentlich größer (Moosbrunn z.B. ca. 70 Personen). 
Eine Rückfrage bei einzelnen Gemeinden zeigt Potential auf, die 
TeilnehmerInnenanzahl zu erhöhen, wie z.B. die aktive Anspra-
che der ortsansässigen Vereine und der Feuerwehr.
Weitere Maßnahmen werden geprüft und gegebenenfalls umge-
setzt werden.
Auch die zweiten Klassen der Volksschule haben wieder Grün-
räume gereinigt – eine schöne, bewusstseinsbildende Initiative 
der Volksschule – vielen Dank an die Kinder und die Lehrerinnen 
für ihren Beitrag. 
Andrea Haider: Am 7.Mai widmeten sich die Kinder der 2.Klas-
sen der Flurreinigung. Zuerst wurden alle mit einer Schutzweste, 
Müllsäcken und dicken Handschuhen ausgestattet.
Die Kinder der 2a sammelten rund um die Schule den Müll, 
der sich vor allem in den Gebüschen und am Rand befand.  
Es war erstaunlich, welche Sachen wir fanden: alte Handschuhe, 
ein Feuerzeug, ein Gummiteil eines Fahrrades,……

SchülerInnen der Klasse 2a

Die Kinder der 2b machten sich auf in den Ort. Auch da gab es 
erstaunlich viel Müll, der rasch  in den Müllsäcken verschwand. 

SchülerInnen der Klasse 2b

Gemeinsam sammelten beide Klassen an die 6 kg Müll!
Mit so viel hätten wir nicht gerechnet.
Verblüfft, wurde uns klar: wenn jeder seinen Müll in die Papier-
körbe wirft, dann sieht unsere Umwelt wesentlich schöner aus.
Und das werden wir in Zukunft auch machen!

Umweltgemeinderat
Dr. Christoph Lampert

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs 
größter Autohändler.

Ketzergasse 120, 1234 Wien 
Tel.: 01/863 63 - 0

www.porschewienliesing.at
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Terminplanung Ferienspiel 2014 - Termin- und Stationsübersicht
Programmdetails sind dem Ferienspielpass zu entnehmen

	 Tag	 Datum	 Uhrzeit	 Stationsname	 Treffpunkt	 Anmeldung
	 Mittwoch	 jeden im Juli	 16:00-19:00	 Komm in die Bücherei	 Bücherei/Mediathek	 nicht erforderlich

	 Dienstag	 01.07.14	 16:00	 Palatschinken machen	 Maria Lanzendorfer Hof	 Gemeideamt

	Donnerstag	 03.07.14	 10:00	 Spaziergang durch Maria Lanzendorf	 vor dem Gemeindeamt	 nicht erforderlich

	 Montag	 07.07.14	 15:00	 Schmuck designen	 Gemeindesaal	 Gemeindeamt

	 Mittwoch	 09.07.14	 15:00	 Lern deinen Dorfpolizisten kennen	 Gemeindesaal	 nicht erforderlich

	Donnerstag	 10.07.14	 09:00-12:00	 Raiffeisen-Backstage	 Raiffeisenkasse 	 Gemeindeamt

	 Mittwoch	 16.07.14	 09:00	 Tennis am Sportplatz	 Sportplatz	 Gemeindeamt

	Donnerstag	 17.07.14	 15:00	 Kirchenmausquiz	 Kirchplatz	 Gemeindeamt

	 Mittwoch	 23.07.14	 10:00	 Schminken „Party im Zirkus“	 Gemeindesaal	 Gemeindeamt

	 Montag	 28.07.14	 16:00	 Der Kasperl kommt	 Pfadfinderheim	 nicht erforderlich

	 Samstag	 02.08.14	 14:30	 Cafe Ole „Türkranz gestalten“	 Cafe Ole	 Gemeindeamt

	 Dienstag	 05.08.14	 09:30-12:30	 Kreativ mit Blumen und Pflanzen	 Gemeindesaal	 Gemeindeamt

	 Mittwoch	 06.08.14	 15:00	 Was ist los am Gemeindeamt?	 Gemeindeamt	 nicht erforderlich

	 Freitag	 08.08.14	 14:00-16:30	 Retten, Löschen und noch mehr	 Feuerwehr	 nicht erforderlich

	 Mittwoch	 13.08.14	 09:00	 Tennis am Sportplatz	 Sportplatz	 Gemeindeamt

	 Dienstag	 19.08.14	 10:00-12:00	 Schnupper-Tennis TOM TOM	 TOM TOM Tenniscenter	 Gemeindeamt

	 Samstag	 23.08.14	 15:00	 1. Triathlon Gokart/Roller/BMX	 Kleingartensiedlung	 vor dem Rennen
				    oder Mountainbike

	 Montag	 25.08.14	 15:00	 „Schnitzeljagd“	 vor dem Gemeindeamt	 Gemeindeamt

	 Samstag	 30.08.14	 15:00	 Kinderolympiade - Abschlussfest	 Sportplatz	 nicht erforderlich
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           Nachrichten aus dem Kindergarten

Themen, Schwerpunkte und Höhepunkte aus den letzten Monaten 
und Wochen waren:

● 	Besuch beim Zahnarzt – alle Kinder haben „den Mund auf-
gemacht“! Durch das Projekt „Apollonio 2020“ sind wir drei-
mal jährlich durch eine Zahngesundheitserzieherin betreut. Sie 
vermittelt den Kindern gemeinsam mit den Pädagoginnen wie 
wichtig Zahnpflege, Ernährung und regelmäßiger Zahnarztbe-
such für die Zahngesundheit sind. Alle zwei Jahre besuchen 
alle Kindergartenkin-
der im Rahmen einer 
Exkursion den Zahn-
arzt Dr. Grähsler, der 
die Zähne der Kin-
der kontrolliert und 
die Eltern über den 
Zahngesundheitszu-
stand ihres Kindes 
informiert.

● 	Die Lernwerkstätten der Kinder im letzten Kindergartenjahr, 
durch die wir zahlreiche Kompetenzen der Kinder in speziel-
len Bereichen auch im Hinblick auf den Schuleintritt fördern 
möchten. Hier zwei Bilder aus der Lernwerkstatt zum Thema 
Mathematik „Mengen, Zahlen, Ziffern“

● 	Ostern – wir feiern Ostern mit den Kindern auf behutsame 
religiöse Weise, leben Traditionen wie Ostereier färben und 
gestalten. Selbstverständlich darf  die Spannung mit dem War-
ten auf den Osterhasen nicht fehlen. Auch heuer hat er wieder 
für jedes Kind ein Nesterl im Garten versteckt.

● 	Kultur und Unterhaltung darf nicht zu kurz kommen. So 
laden wir von Zeit zu Zeit besondere Kindertheatermacher in 
den Kindergarten ein. Zu Besuch im April war Benny Barfuss 
mit seinem „Osterstück“.
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Sportliche Erfolge der 
Volksschule Lanzendorf

1. Platz beim Mike Cup
Die Mannschaft der beiden 4. Klassen der Volksschule konnte 
beim diesjährigen Mike Cup in Schwechat den Siegerpokal nach 
Hause bringen. Insgesamt 18 Mannschaften aus dem Bezirk Wien 
Umgebung nahmen an dem Fußballturnier teil. Unter den be-
geisterten Zurufen der Schulkollegen, Lehrer und einiger Eltern 
gewannen die Spieler alle sieben zu spielenden Matches und kas-
sierten nur beim letzten Spiel gegen Gramatneusiedl ein einziges 
Tor. Am 22. Mai hieß es dann Daumendrücken für das Viertelfi-
nale in Scheiblingkirchen!  

Batuhan Kaya, Simon Lampert,  Matthias Mader,  Selina Müller,  Lukas 
Hellmuth-Schirnhofer,  Lukas Geiger, Elias Lachkovics, Andrej Stevano-
vic, Tobias Kerschl, Lennox Schmitt

Schwimmbewerb in Schwechat
Am 12.5.2014 trafen, nach einem technischen Gebrechen des 
öffentlichen Busses, die besten SchwimmerInnen der 3. Klassen 
mit Verspätung in der Schwimmhalle Schwechat ein. Nach dem 
kurzen Einschwimmen holte die Mannschaft beim Pinguin-Cup 
souverän in einer Zeit von 3:33,1 den 2. Platz. Die VS Lanzendorf 
war auch beim Einzelschwimmen stark. Niklas H. und Sarah S. 
belegten in ihrer Einzelwertung den 2. Platz.

v.l. Simon Schwarzenbarth, Kevin Rupprechter, Nina Nagl, Alice Fauck, 
Annelie Jandl, Niklas Havlik, Lena Haieck, Sarah Sevcik
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Schülerhort Lanzendorf
Liebe Leser und Leserinnen!

Rückblick!
Unser Faschingsfest war wieder mit vielen Spielen, Bastel- und 
Schminkstationen, sowie Disco und Buffet ein voller Erfolg!

Beeindruckend waren auch die originellen Kostüme der Kinder.

Vorschau!
Im Rahmen einer Projektarbeit, in den kommenden Wochen, 
werden sich die Kinder des Schülerhortes Lanzendorf mit dem 
Schwerpunkt  „Zeitung“ beschäftigen.
Als Ergebnis soll durch die jungen Redakteure, im Alter von 
sechs bis zehn Jahren, ihre erste Hortzeitung entstehen.
Die Hortkinder werden sich vorab mit unterschiedlichen Zeitun-
gen und Zeitschriften, sowie mit einem Zeitungsredakteur ausein-
ander setzen.
Das Ziel ist, einen Einblick in das Arbeitsleben eines Redakteurs 
zu bekommen, um bei ihrer eigenen Arbeit bestmöglichste Ergeb-
nisse erzielen zu können.
Die zukünftigen Reporter werden dann über verschiedenste The-
men informieren. Abgerundet wird die Hortzeitung mit einem ei-
genen Logo, Namen, Rätseln, Rezepten oder Bastelanleitungen.
Auf diese spannende Aufgabe und viele interessante Ideen freuen 
wir uns schon sehr.

Ihr Hortteam

Öffnungszeiten:
Mo-Fr von 7:00-7:30 Uhr Frühbetreuung/bzw. Unterricht-
sende bis 18:00 Uhr.

An den gleich bleibenden schulfreien Tagen wie: Landes-
feiertag 15.11, Dienstag nach Ostern, Dienstag nach Pfing-
sten, Allerseelen, sowie an allen schulautonomen Tagen 
von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Ferienhort:
Die Ferienbetreuung findet heuer vom 30. Juni bis 18. Juli 
2014 jeweils Mo-Fr von 7.00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Neben Spiel, Spaß und Sport sind auch wieder spannende 
Ausflüge geplant.

Kosten: 
Betreuungsbeitrag pro Monat:	 151,00 €
Geschwisterbeitrag:                               	 76,00 €
Betreuungsbeitrag pro Tag:	 17,00 €
Geschwisterbeitrag:	 12,00 €
Halbtagesbeitrag/14:00 Uhr pro Monat:	 78,00 €
Geschwisterbeitrag:	 50,00 €
Drei-Tagesbeitrag pro Monat:	 96,00 €               
Geschwisterbeitrag:	 54,50 €
Förderungen für österreichische Staatsbürger 
können beim Amt der NÖ Landesregierung 
beantragt werden.
Formulare liegen im Hort auf.
Mittagessen und Jause pro Kd. u.Tg.:	 4,70 €
Mittagessen ohne Jause:	 4,00 € 
Frühbetreuung:         	 - für Hortkinder inkludiert                 
Hortextern:                    	 Tg.2,80€/Mon. 26,00 €

Anmeldungen für das Hortjahr 2014/2015
werden täglich von 11:00 - 18:00 Uhr entgegengenommen.

Schülerhort Lanzendorf
2326 Lanzendorf, Schulgasse 2, Tel.u.Fax: 02235/432  16
Homepage: www.lanzendorf.at
E- mail :     hort-lanzendorf@aon.at
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Krippenbaukurs 2014

Fußball-Training mit Marcus Pürk!!!

Im heurigen Frühling war soweit. Der ehemalige Fußball-Profi 
Marcus Pürk bietet für unsere Schülerinnen und Schüler ein ju-
gendgerechtes Fußball-, Koordinations- und Konditionstrai-
ning an. Im März gab es einmal - noch witterungsbedingt – ein 
Schnuppertraining für Interessierte in der Halle.  Wenn es das 
Wetter zulässt, findet die sportliche Arbeit mit der fußballbegei-
sterten Jugend auf den Trainingsplatz des SC Lanzendorf statt.

Marcus Pürk hat in seiner sportlichen Laufbahn einen beeindruc-
kenden Werdegang zu verzeichnen: Neben den österreichischen 
Spitzenvereinen Austria, Rapid und Sturm Graz war er als Profi 
auch im Ausland im Einsatz, und zwar bei den prestigeträchtigen 
Spitzenvereinen Real Sociedad in Spanien und bei 1860 Mün-
chen. Auch heute noch fungiert er als Spielertrainer im Amateur-
bereich. 

Was zeichnet diesen Sportler so besonders aus? Marcus Pürk hat 
erkannt, dass es Sinn macht, die Jugend für den Sport zu begei-
stern. Mit seinen Trainingsmethoden spricht er einerseits echte 
Talente an, andererseits möchte er den Sport aus gesundheitlichen 
Gründen auch für jene jungen Menschen attraktiv machen, die bis 
dato noch nicht so bewegungsaktiv waren.  Und wer könnte das 
besser als ein ehemaliger Profi, der persönlich total unkompliziert 
und locker mit seinen 39 Jahren noch immer ein Vorbild in fuß-
ballerischer und athletischer Hinsicht ist. 

Sie haben die Möglichkeit Ihre eigene Krippe zu bauen. Ab 
19. September 2014 findet in der IMS Lanzendorf, unter der fach-
kundigen Leitung von Gerda und Josef Prentl, wöchentlich je-
weils Freitag, der Krippenbaukurs statt.  

Melden Sie sich schon jetzt unter E-Mail prentlg@imslanzendorf.at 
oder Telefon 02235/42228 an.
Der Höhepunkt wird auch heuer wieder eine Ausstellung der viel-
fältigen Krippen sein. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Kulturherbstfolder. 

Auf Ihr Kommen und Ihr kreatives Mitwirken freuen sich 
Gerda und Josef Prentl
 

Eltern-Kind-Kaffee
Frau Sonja Rovina wird auch im nächsten Halbjahr einmal 
im Monat jeweils Mittwoch am Vormittag das Eltern-Kind-
Treffen im Gemeindesaal veranstalten.
Ein gemütliches Beisammensein für Eltern mit Kindern von 
0 bis 3 Jahren.
Die genauen Termine finden Sie in unserem Kulturherbst-
folder.
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Im Jänner veranstalteten wir mit Herrn Leopold Libal den 6. Se-
minarabend über den Witz und im März eine „Urlaubsvorlesung“, 
es waren wieder heiterere Abende. 
In der ersten Aprilwoche waren drei Klassen der Volksschule bei 
uns zu Gast. Frau Edith Krögler hatte wieder für jede Klasse eine 
spannende Geschichte vorbereitet. 

Im Mai hat die 2. Klasse Volksschule den Kindergartenkindern, 
welche im Herbst in die Schule kommen, vorgelesen. 

Die Bücherei macht auch heuer wieder bei unserem Ferienspiel 
mit und lädt die Kinder ein, sich Bücher auszuborgen.

Ein kleiner Auszug unserer Neuzugänge:
Aichner, Bernhard:     Totenfrau
Camillieri, Andrea:	 Die Revolution des Mondes
Coe, Jonathan:	 Liebesgrüße aus Brüssel
George, Elizabeth:	 Nur eine böse Tat
Ehrlich, Anna:	 Der Wiener Kongress
Förg, Nicola:	 Scheunenfest
Hasmann, Gabriele:	 Das magische Wien
Jackson, Lisa:	 Tödliche Spur
Lorentz, Iny:	 Der weiße Stern
Maurer, Jörg:	 Felsenfest5
Winter, Ludwig:	 Der Thronfolger
Jackson, Robert:	 Hubschrauber
Hula, Saskia:	 Das große Wien-Wimmelbuch
Sachbücher über:	 Hubschrauber, Weltraum, Planeten, 
	 Sterne, Galaxien,
neue Hörbücher sind auch eingelangt!

Terminvorschau für Herbst 2014:
Leopold Libal: im Oktober Bücherei/Gemeindesaal
Das Büchereiteam wünscht seinen treuen LeserInnen einen 
schönen und erholsamen Sommer!
Magdalena Klausinger, Gabriele Geigl, Maria Nell, Karin For-
manek 

Die Bücherei macht Ferien vom 06.08.2014 bis 27.08.2014   
am 03.09.2014 sind wir wieder für Sie da!

Was war los in der Öffentlichen Bücherei + 
Mediathek Maria Lanzendorf



Seite 14 / Juni 2014	 Gemeinde Maria Lanzendorf – Informationsblatt

Seit vorigem Herbst werden 24 Jugendliche in unserer Pfarre von 
Pfarrmoderator Br. Michele Pezzini und seinem Team auf den 
Empfang der Firmung vorbereitet. Die Firmlinge unterstützen 
das Sozialprojekt der Pfarre, das Rucksackprojekt von „Mary`s 
Meals“.  

Ein Projekt mit dem Grundgedanken „Hilfe zur Selbsthilfe“, das 
Kindern in den ärmsten Ländern der Welt den Schulbesuch ermög-
lichen soll.  Jedes Kind soll jeden Tag eine Schulmahlzeit erhalten 
und jedes Kind soll einen Schulrucksack besitzen. Dazu werden 
Schulrucksäcke, die nicht mehr gebraucht werden, mit Materi-
alien lt. Vorgabenliste befüllt. Alle Materialien (außer Hygienear-
tikel) dürfen gebraucht sein, solange sie noch in gutem Zustand 
sind.  Die Rucksäcke werden im Kloster Maria Lanzendorf von Br.    
Michele Pezzini gesammelt und an die Zentralsammelstelle weiter  
geleitet. Von dort werden die Rucksäcke nach Afrika verschifft.
So konnten bisher schon 14.000 Rucksäcke den Weg über das 
weite Meer antreten. Vielen Dank allen die dieses Projekt un-
terstützen. Infos unter: www.marysmeals.at Rucksackprojekt.

Restaurierungsprojekt 2014
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.03.2014 ein-
stimmig beschlossen, die Restaurierung der Steinfiguren am 
Kirchplatz in Angriff zu nehmen. Die Steinfiguren sind teilwei-
se über 300 Jahre alt. Derzeit werden vom Bundesdenkmalamt 
Kostenvoranschläge eingeholt. Die ersten Kostenschätzungen 
belaufen sich auf ca. € 80.000.-

Zusammen mit vielen MitarbeiterInnen waren auch unsere 
Firmlinge fleißige Helfer am Schmerzensfreitag. Ob bei den 
Vorbereitungsarbeiten, im Fastensuppen-Service oder zur 
Unterstützung des Pfarrladen Teams - alle waren mit großer 
Freude und vollem Einsatz dabei. Die würdige Gestaltung unseres 
Patroziniumsfestes bedarf wochenlanger Vorbereitungen. Der 
Erfolg am Tag selbst wird von vielen Ehrenamtlichen im Innen- 
und Außenbereich getragen. Das spirituelle Angebot wurde 
von zahlreichen Pilgern angenommen und genützt. Allen ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“!

Einen schönen Sommer,
erholsame Urlaubstage und Ferien
wünschen Ihnen Pfarrmoderator

Br. Michele Pezzini,
Pastoralhelfer Br. Clemens Brecher

und der Pfarrgemeinderat!

Terminvorschau der Pfarre:
14./15.06. 	 Pfarrheuriger
17.08. 	 Pfarrwallfahrt Maria Enzersdorf
28.09. 	 Erntedankfest
12.10.	 Kirchen u. Kalvarienbergführung
19.10. 	 Trio-Colore Benefizkonzert

Alle weiteren Termine u. Infos unter:
www.maria-frieden.at

E-Mail: kanzlei.malanz@utanet.at
Tel: 02235/42206

Pfarre Maria Lanzendorf – Lanzendorf Gemeinschaft Maria, Königin des Friedens

Hauptstraße 47
2325 Himberg

Tel: 02235/86358 Fax DW 5
E-Mail: office@schmalzl-stein.at

www.schmalzl-stein.at

SCHMALZL UND FELDMANN
STEINMETZMEISTER

Grabanlagen - Nachschriften
Grabschmuck - Denkmäler - Vergoldungen

Küchenarbeitsplatten - Fensterbänke
Bodenplatten - Stiegen - Waschtische

gemmalanzendorf2013_final.indd   1 19.11.2013   09:24:36
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Himbergerstr. 4/2, 2326 Maria Lanzendorf

Sehr geehrte/r  Maria LanzendorferInnen !
Wie  schnell die Jahre vergehen, bemerken wir an unseren Kin-
dern, die,  kaum geboren - schon wieder Kindergarten- oder 
Schulkinder sind.  In diesem Alter lernen sie durch unsere jahre-
lange Teilnahme am Ferienspiel unsere roten Autos kennen und 
haben in Folge auch immer mehr Einblick hinter die Kulissen. 
Schließlich treten sie der Jugendfeuerwehr bei und werden als 
Feuerwehrmann angelobt. Mir ging es auch so und mittlerweile 
bin ich von meiner Mannschaft zum Kommandant gewählt wor-
den. 

In dieser Funktion möchte ich Sie herzlichst zu unserem 

Feuerwehrfest vom 11. -13. Juli 2014 
einladen. 

An diese Einladung knüpfe ich eine SÜSSE Bitte an. 
Ihre alljährlich gespendete Mehlspeise findet sehr hohen Anklang 
und dieses Lob will ich an Sie zurückgeben, aber auch gleichzei-
tig, im Namen meiner Mitarbeiter, um Ihre weitere süße Unter-
stützung für unser Feuerwehrfest bitten.  
Die Mitarbeiter nehmen ihre Mehlspeise gerne in Empfang und 
als Dankeschön erhalten sie eine Tasse Kaffee. Sollten sie uns mit 
Kleinbäckerei verwöhnen, erbitten wir die Lieferung bis späte-
stens  Donnerstag, den 10.7.2014.
Auch die Abteilung Kaffeehaus erwirtschaftet den Reinerlös di-
rekt in die Festkasse. Dies dient zur Anschaffung notwendiger 
Feuerwehrausrüstung.

Was mir noch am Herzen liegt: 
Die Anrainer rund um das Feuerwehrhaus bitte ich um Verständ-
nis für die Tage rund um unser Fest, wo einfach mehr Trubel sein 
wird. Seien sie bitte NACHSICHTIG. Bedenken Sie, dass die 
KameradInnen IHRE FREIZEIT, IHRE AUSBILDUNG, IH-
REN EINSATZ für die HILFE AM NÄCHSTEN einsetzen und 
auch SIE eventuell auch Sie einmal um Hilfe rufen müssen. 

Mit einem aufrichtigen Danke für Ihre Unterstützung freue ich 
mich mit meinem Team auf Ihr Kommen und auf ein erfolgrei-
ches Feuerwehrfest 2014. 

Gut Wehr 
Kommandant Michael Kleiber 

Freiwillige Feuerwehr
Maria Lanzendorf

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Am 1. Februar 2014 fand unser Gschnas mit Hubsis-Livemusik 
statt.Viele verschiedene Masken waren gekommen und es wurde 
viel getanzt. Bei der großen Tombola wurden 300 Preise verlost 
und die Sportkantine versorgte die anwesenden Gäste kulinarisch. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 8. März 2014 stimmten die 
Ausschussmitglieder wieder einstimmig für den alten Ausschuss 
mit Obmann Rudolf Swoboda, dies geschah für weitere 4 Jah-
re. Langjährige Mitglieder ehrten wir für ihre Vereinstreue: Frau 
Friederike Weber, 30 Jahre Mitgliedschaft, Herr Rudolf Schranz, 
25 Jahre Mitgliedschaft und weitere……

Unser Tagesausflug am 9. April 2014 führte uns in den Tierpark 
Ernstbrunn, wo wir das Wolfsforschungszentrum besuchten. Ein 
interessanter Ausflug, der bei den Gästen gut angekommen ist. 
Beim Kaffeenachmittag am 8. Mai wurden unsere Muttis und 
auch die Väter mit Kaffee und Torte für den am Sonntag stattfin-
denden Muttertag beschenkt. 
Die weiteren Tagesausflüge finden am 11.Juni nach Schartern, am 
1.10. zu den Wasserspielen nach Waldbach und am 12.11. zum 
Gansslessen im Kummerbauerstadl statt.
Die Kaffeenachmittage finden wie immer jeden zweiten Donners-
tag im Monat statt.
Am Samstag, den 20.9.2014 veranstalten wir wieder unseren 
„Bunten Pensionistennachmittag“ mit Spanferkelessen und Hub-
sis-Livemusik.

Einen schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub wünschen
der Obmann Rudolf Swoboda und sein Team

Ortsgruppe 
Maria Lanzendorf-
Lanzendorf
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www.bhw-n.eu

HL: Welch ein Theater!
SL: Eine bunt gemischte Gruppe trifft sich jeden Dienstag, um 
ihrer Leidenschaft eine Bühne zu geben.
R.w. Langer aus Maria Lanzendorf steht mit seiner Theatergruppe 
„Lampenfieber“ seit Jahren sehr erfolgreich auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten. Nun war es für ihn an der Zeit, sein Wissen 
über die Schauspielerei im Zuge eines Workshops einer Gruppe, 
bunt zusammengewürfelter Interessenten, weiterzugeben. 

Dem Aufruf folgten insgesamt 2 Männer und 6 Frauen, die nun 
seit Februar jeden Dienstagabend im Gemeindesaal von Maria 
Lanzendorf Sprechtechniken, Bühnenpräsenz, Ausdrucksweise 
und Interpretation üben und unglaublich viel Spaß dabei haben. 
Natürlich unter den „strengen“ Augen des Herrn Regisseurs. Das 
Ergebnis kann und wird sich sehen lassen! 

Am 12. und 13. September gibt die Gruppe im Gemeindesaal 
eine Vorstellung des Stückes „Wir sind am Ende – und führen 
uns auf!“ Bei Eintritt mit freier Spende zeigen die 8 Workshop-
Teilnehmer, was sie im Lauf der knapp 7 Monate gelernt haben 
und unterhalten mit Sketches und Gedichten. Vielleicht erkennen 
Sie ja den einen oder anderen Schauspieler, es sind bekannte Ge-
sichter aus Maria Lanzendorf und Umgebung dabei. Genießen Sie 
einen launigen Abend und wer weiß, vielleicht trifft man sich ja 
bei einem der nächsten Theater-Workshops von R.w. Langer?

v.l.n.r Elisabeth Schuh, Walter Serro, R.w. Langer, Birgit Nowak, Dag-
mar Rosenkranz, Christian Ulrich, davor Johnanna Brix (nicht am Bild 
sind Brigitte Baron und Christiana Schnabel)

Untersuchende Stelle: BIUTEC F&E GmbH   –  Ort: 2326 Lanzendorf 

Abgabestelle	 Datum	 PH-	 Gesamt	 Carbonat	 Nitrat	 Chlorid	 Sulfat	 Natrium	 Kalium	 Kalzium	 Magnesium	 Pestizide 
		  Wert	 härte	 härte 
			   °dH	 °dH	 mg1I	 mg/l 	 mg/l 	 mg/l 	 mg/l 	 mg/l 	 mg/l	 μg/l 

Lanzendorf 	 04.02.2014 	 7,7	 16,5	 12,5	 16,9	 18,2 	 75,5	 5,7	 0,8	 82,1	 21,7	 u.BG.1) 

Maria 
Lanzendorf	 04.02.2014	 7,7	 16,5	 12,5	 16,9	 18,2	 75,5	 5,7	 0,8	 82,1	 21,7	 u.BG.1)

zulässige Höchstkonzentration			   50	 200	 750	 200				    0,1 
1) u.BG. = unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar. 
Alle untersuchten Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameterwerten der Trinkwasserverordnung des Bundesministeriums für soziale Sicherheit und Generationen. 

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. 
Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden. 
Für Anfragen steht Ihnen die EVN Wasser gerne unter der Telefonnummer 02236/44601 oder per E-Mail an info@evnwasser.at zur 
Verfügung. 
 

Trinkwasseruntersuchung

Kostenlose Rechtsberatung 
im Gemeindeamt

Frau Mag. Sandra Cejpek, 
Rechtsanwältin in Gun-
tramsdorf, bietet  jeden er-
sten Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Gemeinde-
amt eine erste kostenlose 
Rechtsberatung an. 

Eine telefonische Voran-
meldung ist nicht notwen-
dig.

Nächste Termine: 
	 02. Juli 2014	 03. September 2014
	 01. Oktober 2014	 05. November 2014	
	 03. Dezember 2014
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Lieber gleich mit Kinderpass.
Damit Sie Ihre Kinder nicht in den Koffer packen müssen. Wenn Sie auf Urlaub ins Ausland fahren, denken Sie daran:  
Ein eigener Kinderpass ist Pflicht. Das Prinzip „Eine Person – Ein Pass“ wurde von der EU zur Sicherheit unserer Kinder 
eingeführt. Wenn Sie den Pass für Ihre Kinder beantragen, ist das eine gute Gelegenheit, auch Ihren bisherigen Pass 
gleich gegen einen der modernsten Reisepässe der Welt zu tauschen: Damit alles sicher passt – www.passkontrolle.at

Eine Initiative von
Außenministerium und Innenministerium

Zukunft, die bewegt. 
Mit dem modernsten Reisepass der Welt. 

Sichere Dokumente
Sichere Identität

NÖ Jugendkarte 1424 ganz einfach auf der Gemeinde beantragen 

Neues Angebot bringt Vorteile 
für die Jugend 

„Die Weiterentwicklung der NÖ Jugend
karte 1424 zur APP für Smartphones 
bringt erhebliche Vorteile für Jugendliche 
und vielfach auch den ersten persönlichen 
Kontakt zur Gemeinde, da die Katte nun
mehr direkt am Gemeindeamt beantragt 
wird“, erklärt Jugend-Landesrat Mag. Karl 
Wilfing den neuesten Entwicklungsschritt. 

Die NÖ Jugendkatte 1424 bringt jungen 
Menschen viele Ermäßigungen bei Part-

nerbetrieben, Informationen über Jugend-
angebote in Niederösterreich, europaweite 
Vorteile in Kooperation mit der European 
Youth Card und ein Jugendmagazin, das 
vierteljährlich erscheint. Darüber hinaus 
ist die Jugendkarte seit 2014 neben einem 
Altersnachweis im Sinne des NÖ Jugend-
gesetzes auch ein vollwertiger, offizieller, 
polizeilich anerkannter Jugendausweis - 
auch digital als APP. Viele sind von der 
unbürokratischen Abwicklung begeistelt. 
Der Jugendliche geht mit seinem ausge-
füllten Antrag in das Gemeindeamt. Dort 
wird dieser nach ZMR-Abfrage gestem-
pelt und von der Gemeinde mittels Ku-
vert oder gescannt an die Jugend: info NÖ 
weitergeleitet. Die Jugend:info NÖ kann 
damit kurzfristig die Karte ausstellen und 
auch die APP freischalten. 

„Wir bieten für Jugendliche zwischen 14 
und 24 Jahren ein sensationelles Service, 
das jetzt noch einfacher wird. Damit 
kommt die Jugendkarte - auch digital als 
APP - künftig noch schneller zu den jun-
gen Menschen“, betont Wilfing. 

Das Anmeldeformular kann unter 
www.1424.info/formular heruntergela
den werden. 

Bei Fragen zur Antragstellung 
steht die Jugend:info NÖ per 
E-Mail info@1424.info oder 
telefonisch unter 02742/24565 
gerne zur Verfügung. 

     |}  Jugend:info 

Subvention für Fahrten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
in den Ferien für Kinder und 
Jugendliche

Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
18 Jahren erhalten laut Gemeinderatsbe-
schluss bei Vorlage von Fahrscheinen oder 
Zeitkarten öffentlicher Verkehrsmittel ei-
nen einmaligen Zuschuss bis zu € 10,00 für 
Fahrten während der Sommerferien.
Auskunft und Auszahlung am Gemeinde-
amt.
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AWS-UMWELTPREIS
Der Abfallverband Schwechat sucht neue, kreative 
Ideen zu den Themen:

Melden Sie sich zum „AWS-Umweltpreis“ an und 
reichen Sie Ihre Idee noch heute ein:

www.abfallverband.at/schwechat
Auf unserer Website fi nden 
Sie auch alle weiterführen-
den Informationen. Natürlich 
liegen die Anmeldeformulare 
auch auf allen Gemeindeäm-
tern der AWS-Gemeinden auf.

Es gibt 2 Altersklassen: bis 18 Jahre und 18+
Das Preisgeld beträgt in jeder Alterklasse:
1. Platz 750,– EURO
2. Platz 500,– EURO
3. Platz 250,– EURO

Annahmeschluss ist der 
15. Oktober 2014. 
Die Unterlagen sind 
gemeinsam mit dem 
Einreichblatt per E-Mail 
zu übermitteln:
info@avschwechat.at

INNOVATIONEN FÜR UNSERE UMWELT

JEEEEEJEEEEEEEEEEEEEEEEEEETTTTTTTZZZTTTJETZT
MMMMMMMMIIIITMMMMMMMMACCCC
MITMACHEN

UUUUUNUUUUUND G
NNNNNNNNNNNNNNNNNNNEN!

UND GEWINNEN!

 Abfallvermeidung
 Abfalltrennung

 Abfallrecycling
 Wiederverwendung

Das Immerallessupernetz.

OLLE SPIELE IN HD!
OLEE, OLEE,

• Superschnell surfen
• Riesenauswahl an TV-Programmen
• Telefonieren ohne Grundgebühr

*Aktion gültig bis 30.06.2014 bei Neuanmeldung eines kabelCOMPLETE oder kabelTV Produktes. Für Haushalte in von kabelplus versorgten  
Objekten. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen 
der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Bei Anmeldung im Aktionszeitraum wird der Gegenwert von 3 Monaten Grundent­
gelt des gewählten Produktes als Gutschein übergeben. Beispiel: kabelCOMPLETE magic € 149,90 / Monat, aufgerundeter Gutscheinbetrag für 
Media Markt € 480. Nur gültig bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. Näheres zur Aktion unter www.kabelplus.at

www.kabelplus.at 
0800 800 514

MEDIAMARKT-
GUTSCHEIN  
ZU JEDER  
ANMELDUNG!

IM WERT 
VON BIS ZU  

480 €*
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Vorgangsweise bei Verdacht auf Feuerbrand:
Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MELDEPFLICHTIG ! 

Für Mensch und Tier jedoch ungefährlich. 

Folgende Pflanzen gelten als Wirts-
pflanzen 

BIRNE* Pyrus 
QUITTE* Cydonia 
WEISSDORN oder 
ROTDORN* Crataegus 
ZWERGMISPEL* Cotoneaster 
APFEL Malus 
FELSENBIRNE Amelanchier 
FEUERDORN Pyracantha 
MISPEL Mespilus 
VOGELBEERE od. EBERESCHE Sorbus 
APFELBEERE Aronia 
ZIERQUITTE Chaenomeles 
GLANZMISPEL Photinia 
WOLLMISPEL Eriobotrya 

* diese Pflanzen sind besonders anfällig   

Wie erkenne ich die Symptome? 
 Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind:

	 ● braune Pflanzenteile
	 ● hakenförmige Verkrümmung junger Triebe
	 ● eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterien-

schleim 

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer 
Wirtspflanzen erkennen, oder auch nur der Ver-
dacht auf Feuerbrand besteht, sollten Sie fol-
gende Punkte unbedingt beachten: 

1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflan-
zen oder Pflanzenteile 
2. Informieren Sie UMGEHEND ihre Gemeinde 
- der Feuerbrand-Beauftragte kommt unentgelt-
lich zu Ihnen und begutachtet die Pflanzen 
3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der 
Feuerbrand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle 
weiteren Schritte für Sie in die Wege leiten 
4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann 
die Pflanze besichtigen → Es besteht kein Feu-

erbrand-Verdacht → kein weiteres Vorgehen → Es besteht 
der Verdacht auf Feuerbrand → FB-Sachverständiger klärt 
Verdacht ab u. schreibt gegebenenfalls die zu setzenden 
Maßnahmen vor 

5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von eingeschul-
ten Personen durchgeführt werden (auch von Pflanzenbe-
sitzer nach Einschulung durch FB-Sachverständigen). 

6. Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für 
die Abklärung. 

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !

Verein Hospiz Mödling  
2340 Mödling, Josefsgasse 27, Telefon: 02236/864 101 Fax: 02236/864 101-4 
e-Mail: office@hospiz-moedling.at  –  Homepage: www.hospiz-moedling.at     

Das LebensRaum Team: Elli Falkensteiner, DGKS/DSA Petra Schmidt, DSA 
Elfriede Starnberger

„LebensRaum“ 
Treffen für pflegende Angehörige   
Pflegende Angehörige haben eine große Aufgabe und 
Verantwortung übernommen. Der Verein Hospiz Möd-
ling sieht eine wichtige Aufgabe darin, sie dabei zu un-
terstützen und lädt daher zu regelmäßigen Treffen für 
pflegende Angehörige ein.   

Die Treffen finden jeweils am zweiten Montag im Monat 
ab 18.00 h im Hospizbüro Mödling, Josefsgasse 27, statt 
und bieten Information, Beratung und Austausch, sowohl in 
der Gruppe als auch in Einzelgesprächen. Bei jedem Termin 
wird zu einem bestimmten Thema ausführlich informiert, 
oft gemeinsam mit eigens eingeladenen ExpertInnen. Es 
gibt jedoch immer ein offenes Ohr und ausreichend Zeit für 
Ihre Fragen!   

Wichtig: Es ist keine Anmeldung erforderlich. Auch Kinder 
und Jugendliche sind herzlich willkommen! 

14.07.2014 + 11.08.2014
Sommergespräche 

Sorgen & Bedürfnisse pflegender Angehöriger 
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Hilfswerk – Kurzinformation aus dem Büro Schwechat  

Quartalsbericht Jan – März 2014

erstellt durch: Betriebsleiterin: Claudia Knötzl

1.	 Personelles
	 Die leitende Pflegefachkraft (LPFK) in Schwechat. Fr 

Lichtenauer, die seit 01.01.2014 bei uns ist, hat sich sehr 
gut eingearbeitet und kann ihrer Aufgabe bestens nachkom-
men. 

	 Falls Sie das Büro des Hilfswerk Schwechat über das Fest-
netz erreichen wollen darf ich nochmals darauf hinweisen, 
dass wir eine neue Tel Nr haben: 01/9094040. Da wird sich 
in der Regel unsere Mitarbeiterin für die Organisation, Fr 
Karin Trausinger melden. Für die Einsatzplanung ist Fr Sa-
bine Spilka zuständig.

	 Wir haben zwei neue Heimhelferinnen bekommen. Es sind 
dies Fr Zajdlik Waltraud (Himberg) und Fr Muck Angelika 
(Margarethen am Moos). 

	 Durch einen Stationswechsel haben wir auch Zuwachs 
bekommen und zwar Fr Abdoul Kaymet (Hinterbrühl) als 
Pflegehelferin und Fr Bachmayer Ingrid (Wien) als Heim-
helferin. 

	 Wir hoffen sie werden sich alle schnell einarbeiten und das 
bestehende qualifizierte Team bestens unterstützen.

2.	 Leistungen des Betriebs
	 Die Einsatzstunden im Bereich der Hauskrankenpflege im 

Jänner waren über dem geplanten Voranschlag. Seither 
schwanken sie im üblichen Bereich (1787,50h, 1722,25h 
1746,75h), Die weitere Entwicklung zeigt tendenziell nach 
oben, da auch die Anzahl der Kunden leicht zugenommen 
hat (109, 106, 111).

	 Bei den therapeutischen Leistungen liegen wir mit 274h im 
Jänner bzw 253,75h im Februar im Durchschnitt. Für den 
Monat März 2014 konnte vorerst noch keine Summe gebil-
det werden.

3.	 Zusatzleistungen
	 Zwischen Jänner und März 2014 wurden beim Menüser-

vice 1585 Portionen abgesetzt. Diese gesunde Art der Er-
nährung sollte in keinem Single- oder Senioren-Haushalt 
fehlen. (Verschiedene Ernährungsprogramme!).

	 In den ersten drei Berichtsmonaten 2014 schwanken die 
Notruftelefonanschlüsse mit 54 bis 56 Teilnehmern.

4.	 Lernhilfe
	 Die Nachfrage nach Lernunterstützung bei lernschwachen 

Kindern nimmt zu. Allerdings sind diese Familien nicht in 
der Lage, den vollen Betrag pro Unterrichtseinheit (€ 32.-) 
selbst zu finanzieren. Es werden daher weitere Spendenbe-
träge erforderlich, um den Betrieb in dieser Form aufrecht 
zu erhalten. Alle Veranstalter mögen daher die Spenden 
dem Hilfswerk Schwechat widmen (zB Begräbnisse, Ge-
burtstage, Jubiläen etc; Volksbank Ost – Geschäftsstelle 
Gramatneusiedl IBAN: AT02 4361 0363 1066 0000, BIC: 
VOSTAT21XXX).

5.	 Familien- und Beratungszentrum (FBZ)
	 Der Bereich des Familien- und des Beratungszentrums, zu 

dem auch die Lernunterstützungsleistungen gehören, wird 
seit 01.09.2013 von Fr Mag Karin Skop geleitet, die unter 
der Tel Nr 01 706 54 44 18 erreichbar ist. Aus territorialer 
Sicht ist Fr Mag Skop für die Zentren der Bezirke Schwe-
chat, Bruck/Leitha und Hainburg verantwortlich. 

6.	 Weitere Informationen
	 Für verstorbene Kunden und Mitarbeiter wird am 30.Okt 

2014; 1900h in der Pfarrkirche Schwechat ein gemeinsa-
mer Trauergottesdienst mit nachfolgender Agape abgehal-
ten werden, zu dem natürlich alle eingeladen sind.

Wir hoffen Sie in Quartalsintervallen weiterhin über die we-
sentlichen Neuerungen informieren zu können. Für Anfragen 
stehen wir unter folgender Tel Nr zur Verfügung:

Claudia Knötzl 01/9094040	
Karin Skop 01 706 54 44 18	
Hilde Schorn 0676 76 43 362  
Rudolf Donninger 0676 8787 81104

Bestattung

Richard Grabenhofer OHG

Semperitstraße 14
2514 Traiskirchen/NÖ

Tel: 0 22 52 / 52 6 02 - 0 
Fax: 0 22 52 / 52 6 02 - 17

offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at

Durchführung von Begräbnissen, Enterdigungen und Überführungen

Schöne, ruhig gelegene 

Wohnung 
in Maria Lanzendorf

Wiener Straße 9/1/8 zu ver-
kaufen. 47 m2 Wohnfläche 
samt 4 m2 Terrasse, Garagen-
platz und Kellerabteil. 

VB: € 130.000.-
Kontakt: 0676/840265305 



 UNSER BIO RINDFLEISCH:
› Eigene Angusrinder aus extensiver Mutterkuhhaltung
› Beste Fleischqualität sowie langsamer Fleischaufbau  
 durch ausgewogene und artgerechte Fütterung
› Großzügige Weidehaltung auf wertvollen Öko-Wiesen
› Schonender Umgang bei Transport und Schlachtung

BIO-Vollsortiment
Regionale Produkte
Saisonale Verfügbarkeit
& Ehrliche Preise

FERIENÖFFNUNGSZEITEN:
(Juli und August)
DI und FR 9:30-18:30 Uhr
SA 8:30-12:30 Uhr

Achauer Straße 17
2326 Maria Lanzendorf
Telefon +43 650 7513397
biokontor@gut-kanzelhof.at
www.gut-kanzelhof.at

UNSERE

RINDER MÜSSEN 

NICHT SPRECHEN, 

DAMIT WIR SIE

VERSTEHEN!
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Pensionistenweihnachtsfeier

Bei der SeniorInnenweihnachtsfeier wurden die Damen Josefa Probst, 
Helga Wasinger und Helga Scheiblbrandner  für Ihren allwöchentlichen 
ehrenamtlichen Einsatz bei unserem Maria Lanzendorfer SeniorInnen-
treffen geehrt.

SeniorInnenweihnachtsfeier

SeniorInnenweihnachtsfeier

SeniorInnenweihnachtsfeier

1. Silvesterpfad der Gemeinde
Gute Stimmung und viele Besucher gab es beim 1. Silvesterpfad 
der Gemeinde 

Was war los in Maria Lanzendorf
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Sternsinger 

Auch in diesem Jahr besuchten unsere Sternsinger das Gemeindeamt

Was war los in Maria Lanzendorf
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SeniorInnenfasching im Gemeindesaal Besuch der Volksschule

Die Klassen 3a und 3 b besuchten das Gemeindeamt

Rekruten

Nach der Musterung am 2. und 3. April 2014 wurden die Rekruten im 
Maria Lanzendorfer-Hof zum Mittagessen eingeladen. Dogan Mehmet 
Akif, Hatzold Patrick, Gottsbachner Thomas und Koslick Karl sind die-
ser Einladung gerne nachgekommen.

Kompostaktion 2014

Was war los in Maria Lanzendorf
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Osterferienkindergarten 

Gratis-Radcheck der GRÜNEN 
Liste Maria Lanzendorf

Konzert „Klezmer reloaded“

Konzert von „Klezmer reloaded“ veranstaltet von der GRÜNEN Liste 
Maria Lanzendorf

Florianifeier der FF Maria Lanzendorf

Was war los in Maria Lanzendorf
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Florianifeier der FF Maria Lanzendorf

Was war los in Maria Lanzendorf

Geburten und Sterbefälle in Maria Lanzendorf

Wir begrüßen:
Čavić  Aleksa

Vodrážka Katharina Soraya

Aurohom Matthias

Hatipoğlu Azra Mira

Heinisch Amelie

Kraft Sophia Andrea

Grünberg-Saban Olivia

Schramböck Paul

Kilic Semi Osman

Helmreich Ivo-Gabriel

Gallina Emma

Für immer haben uns verlassen:

Widl Josef

Hauser Willi

Richter Robert

Rabl Franz

Freiler Karl

Murhammer Patrik

Djordjevic Dusko

Ing. Zahm Leopold

Rumper Reinhard

Martikan Othmar
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Ehrungen

Goldene Hochzeit: Helma und Gerhard Melzer

Goldene Hochzeit: Hannelore und Peter Vavra

50. Geburtstag: GGR Michael Lippl und70. Geburtstag: GR Friedl Balatka

75. Geburtstag: Josefine Widl
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Ehrungen

75. Geburtstag: Elfriede Schweigl

75. Geburtstag: Franz Kunz

80. Geburtstag: Anna Posgai

80. Geburtstag: Maria Pölzlbauer

80. Geburtstag: Josef Stadlmann

OUTDOOR

- Bewegung an der frischen Luft
- Kräftigung der Problemzonen
- Verbesserung von Haltung und Beweglichkeit
- Verbesserung von Kraft, Ausdauer und 
  Leistungsfähigkeit
- Verbrennen von Kalorien
- Abbau von Stress
… und eine schöne Zeit mit Deinem Baby

Nächster Kurs startet ab 16.6.2014 bis 15.9.2014!
        Jeden Montag von 9:00 bis 10:00 Uhr!
Nähere Infos unter 0664/16 46 104 Sonja Rovina
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Dienstbereite Notdienst Apotheken

St. Georgs – Apotheke T: 02235 / 86628
2325 Himberg, Hauptpl. 9
SCS - Apotheke T: 01 / 699 98 97
2334 Vösendorf SCS, Top 20

1

Marien – Apotheke T: 02234 / 74016
2440 Gramatneusiedl, Hauptpl. 8
Landschaftsapotheke T: 01 / 7076496
2320 Schwechat, Wienerstr. 5
Apotheke "Wieneu" T: 02236/660426-0
2355 Wr. Neudorf, Ind. Zentrum NÖ Süd
Strasse 3 Objekt 74/Zentrum B11

2

Schlossapotheke T: 02234 / 72655
2435 Ebergassing, Himberger Str. 2
Marien - Apotheke T: 02236 / 71204
2361 Laxenburg, Schloßpl. 10

3

Schlossapotheke T: 02234 / 72655
2435 Ebergassing, Himberger Str. 2
Südstadtapotheke T: 02236 / 42489
2344 Ma Enzersdorf, Südstadtzentr. 2

4

Stadtapotheke T: 01 / 7076401
2320 Schwechat, Hauptpl. 23
Amandus – Apotheke T: 01 / 6991388
2331 Vösendorf Ortsstr/Jordanstr.
Apotheke z. hl. Leopold  T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58

5

Feld -  Apotheke T: 02236/710171
2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcusstr. 16b
Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58

6

Apotheke St. Nikolaus T: 02235 / 44129
2333 Leopoldsdorf, Hauptstr. 16
Central – Apotheke T: 02236 / 44121
2351 Wiener Neudorf, Bahnstr. 2
Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58

7

Aktivapotheke T: 02235 / 40931
2325 Maria Lanzendorf, Hauptstr. 28
City Süd Apotheke T: 01 / 890 50 86
2334 Vösendorf SCS, Kaufh. A, Shop 9+11

8

Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58

Marien – Apotheke  T: 02234 / 74016
2440 Gramatneusiedl, Hauptpl. 8
Apotheke z. heiligen Jakob T: 02236 / 53472
2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a

9

DIENSTWECHSEL ist jeweils um 8:00 Uhr 

Dienstbereite Notdienst Apotheken

Tel: 02234 / 74016 · Fax: 02234 / 74016 /76 DW
www.marienapo-online.net

Nachtdienstkalender 2013
Wien-Umgebung Süd

MARIEN-APOTHEKE
Mag. pharm. Maria Adorjan

2440 GRAMATNEUSIEDL
Hauptplatz 8

2014
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Mi 1 3 Sa 1 7 Sa 1 8
Do 2 4 So 2 8 So 2 9
Fr 3 5 Mo 3 9 Mo 3 1
Sa 4 6 Di 4 1 Di 4 2
So 5 7 Mi 5 2 Mi 5 3
Mo 6 8 Do 6 3 Do 6 4
Di 7 9 Fr 7 4 Fr 7 5
Mi 8 1 Sa 8 5 Sa 8 6
Do 9 2 So 9 6 So 9 7
Fr 10 3 Mo 10 7 Mo 10 8
Sa 11 4 Di 11 8 Di 11 9
So 12 5 Mi 12 9 Mi 12 1
Mo 13 6 Do 13 1 Do 13 2
Di 14 7 Fr 14 2 Fr 14 3
Mi 15 8 Sa 15 3 Sa 15 4
Do 16 9 So 16 4 So 16 5
Fr 17 1 Mo 17 5 Mo 17 6
Sa 18 2 Di 18 6 Di 18 7
So 19 3 Mi 19 7 Mi 19 8
Mo 20 4 Do 20 8 Do 20 9
Di 21 5 Fr 21 9 Fr 21 1
Mi 22 6 Sa 22 1 Sa 22 2
Do 23 7 So 23 2 So 23 3
Fr 24 8 Mo 24 3 Mo 24 4
Sa 25 9 Di 25 4 Di 25 5
So 26 1 Mi 26 5 Mi 26 6
Mo 27 2 Do 27 6 Do 27 7
Di 28 3 Fr 28 7 Fr 28 8
Mi 29 4 Sa 29 9
Do 30 5 So 30 1
Fr 31 6 Mo 31 2

2014
APRIL MAI JUNI

Di 1 3 Do 1 6 So 1 1
Mi 2 4 Fr 2 7 Mo 2 2
Do 3 5 Sa 3 8 Di 3 3
Fr 4 6 So 4 9 Mi 4 4
Sa 5 7 Mo 5 1 Do 5 5
So 6 8 Di 6 2 Fr 6 6
Mo 7 9 Mi 7 3 Sa 7 7
Di 8 1 Do 8 4 So 8 8
Mi 9 2 Fr 9 5 Mo 9 9
Do 10 3 Sa 10 6 Di 10 1
Fr 11 4 So 11 7 Mi 11 2
Sa 12 5 Mo 12 8 Do 12 3
So 13 6 Di 13 9 Fr 13 4
Mo 14 7 Mi 14 1 Sa 14 5
Di 15 8 Do 15 2 So 15 6
Mi 16 9 Fr 16 3 Mo 16 7
Do 17 1 Sa 17 4 Di 17 8
Fr 18 2 So 18 5 Mi 18 9
Sa 19 3 Mo 19 6 Do 19 1
So 20 4 Di 20 7 Fr 20 2
Mo 21 5 Mi 21 8 Sa 21 3
Di 22 6 Do 22 9 So 22 4
Mi 23 7 Fr 23 1 Mo 23 5
Do 24 8 Sa 24 2 Di 24 6
Fr 25 9 So 25 3 Mi 25 7
Sa 26 1 Mo 26 4 Do 26 8
So 27 2 Di 27 5 Fr 27 9
Mo 28 3 Mi 28 6 Sa 28 1
Di 29 4 Do 29 7 So 29 2
Mi 30 5 Fr 30 8 Mo 30 3

Sa 31 9

2014
JULI AUGUST SEPTEMBER

Di 1 4 Fr 1 8 Mo 1 3
Mi 2 5 Sa 2 9 Di 2 4
Do 3 6 So 3 1 Mi 3 5
Fr 4 7 Mo 4 2 Do 4 6
Sa 5 8 Di 5 3 Fr 5 7
So 6 9 Mi 6 4 Sa 6 8
Mo 7 1 Do 7 5 So 7 9
Di 8 2 Fr 8 6 Mo 8 1
Mi 9 3 Sa 9 7 Di 9 2
Do 10 4 So 10 8 Mi 10 3
Fr 11 5 Mo 11 9 Do 11 4
Sa 12 6 Di 12 1 Fr 12 5
So 13 7 Mi 13 2 Sa 13 6
Mo 14 8 Do 14 3 So 14 7
Di 15 9 Fr 15 4 Mo 15 8
Mi 16 1 Sa 16 5 Di 16 9
Do 17 2 So 17 6 Mi 17 1
Fr 18 3 Mo 18 7 Do 18 2
Sa 19 4 Di 19 8 Fr 19 3
So 20 5 Mi 20 9 Sa 20 4
Mo 21 6 Do 21 1 So 21 5
Di 22 7 Fr 22 2 Mo 22 6
Mi 23 8 Sa 23 3 Di 23 7
Do 24 9 So 24 4 Mi 24 8
Fr 25 1 Mo 25 5 Do 25 9
Sa 26 2 Di 26 6 Fr 26 1
So 27 3 Mi 27 7 Sa 27 2
Mo 28 4 Do 28 8 So 28 3
Di 29 5 Fr 29 9 Mo 29 4
Mi 30 6 Sa 30 1 Di 30 5
Do 31 7 So 31 2

2014
OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Mi 1 6 Sa 1 1 Mo 1 4
Do 2 7 So 2 2 Di 2 5
Fr 3 8 Mo 3 3 Mi 3 6
Sa 4 9 Di 4 4 Do 4 7
So 5 1 Mi 5 5 Fr 5 8
Mo 6 2 Do 6 6 Sa 6 9
Di 7 3 Fr 7 7 So 7 1
Mi 8 4 Sa 8 8 Mo 8 2
Do 9 5 So 9 9 Di 9 3
Fr 10 6 Mo 10 1 Mi 10 4
Sa 11 7 Di 11 2 Do 11 5
So 12 8 Mi 12 3 Fr 12 6
Mo 13 9 Do 13 4 Sa 13 7
Di 14 1 Fr 14 5 So 14 8
Mi 15 2 Sa 15 6 Mo 15 9
Do 16 3 So 16 7 Di 16 1
Fr 17 4 Mo 17 8 Mi 17 2
Sa 18 5 Di 18 9 Do 18 3
So 19 6 Mi 19 1 Fr 19 4
Mo 20 7 Do 20 2 Sa 20 5
Di 21 8 Fr 21 3 So 21 6
Mi 22 9 Sa 22 4 Mo 22 7
Do 23 1 So 23 5 Di 23 8
Fr 24 2 Mo 24 6 Mi 24 9
Sa 25 3 Di 25 7 Do 25 1
So 26 4 Mi 26 8 Fr 26 2
Mo 27 5 Do 27 9 Sa 27 3
Di 28 6 Fr 28 1 So 28 4
Mi 29 7 Sa 29 2 Mo 29 5
Do 30 8 So 30 3 Di 30 6
Fr 31 9 Mi 31 7
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Euro-Notruf	 112
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung 	 144
Vergiftungszentrale 	 01 4064343

Grünes Kreuz 	 14849

Polizei Leopoldsdorf 	 059 133 3229

Landeskilikum Thermenregion 	 02236 9004-0

NÖ Ärztenotdienst 	 141

Prak. Ärzte Wochenend-Bereitschaftsdienst	 0676 5252285
Himberg Fr 19 h – Mo 7 h

NÖ GKK Schwechat 	 050899 6100

Apotheke 	 02235 40931

Apotheken-Notruf 	 1455

Tierarzt 	 02235 73001

Gas Notruf 	 128

Gas Notruf Maria Lanzendorf 	 02252 89616

Wasser Notruf Maria Lanzendorf 	 02252 89616

Wien Energie Störungsmeldung 	 0800500600

Wien Energie Schwechat 	 01 7076101

Gemeinde 	 02235 42204

Postpartner 	 0577 677 2326

Bücherei 	 02235 42204-70

Kindergarten 	 02235 42542

Volksschule 	 02235 47737

Hort 	 02235 43216

Neue Mittelschule 	 02235 42228

Pfarre 	 02235 42206

NÖ Landesregierung 	 02742 9025

BH Wien-Umgebung 	 02243 9025

BH Schwechat 	 01 7076271

Abfallwirtschaftsverband 	 02230 2418

Finanzamt 	 050 233 233

Nachttaxi 	 01 7071300

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Termin	 Zeit	 Ort	 Veranstaltung	 Veranstalter

11.07.2014 	 Abfahrt 	 Mörbisch 	 Anatevka 	 ÖVP 
	 18:30 h 

11. – 13.07.2014		  Feuerwehr 	 Feuerwehrfest 	 Feuerwehr

25. – 26.07.2014		  Sportplatz 	 Johann Vollnhofer- Gedenkturnier/	 SC Maria  Lanzendorf 
			   Sportlerfest  

08.08.2014 	 Abfahrt 	 St. Margarethen	 Aida 	 ÖVP 
	 18:30 h

17.08.2014		  Maria Enzersdorf 	 Pfarr- und Radwallfahrt 	 Pfarre 

22.08.2014 und 	 19:00 h 	 Kleingarten 	 Kleingartenfest 	 Kleingartenverein 
23.08.2014	 14:00 h

23.08.2014 	 15:00 h 	 Kleingarten 	 1. Triathlon Gokart/Roller/BMX	 Kleingartenverein
			   oder Mountainbike

30.08.2014 	 15:00 h	 Sportplatz  	 Kinderolympiade - 	 SC Maria  Lanzendorf/
			   Gemeinde-Ferienspiel-Abschlussfest	 Gemeinde 

30.08.2014 	 15:00 h 	 Sportplatz 	 Sturmheuriger  	 SC Maria  Lanzendorf 

12. u. 13.09.2014		  Gemeindesaal 	 Welch ein Theater – 	 R.w. Langer, 
			   Wir sind am Ende  – und führen uns auf! 	 BHW Ma. Lanzendorf,  
				    Vbgm. Dagmar Madl

20. u. 21.09.2014 	 10 – 18 h 	 Gemeindezentrum 	 Ausstellung 25 Jahre  	 MEC Maria  Lanzendorf
			   Modelleisenbahnclub

28.09.2014 	 09:00 h 	 Pfarrkirche/Pfarrsaal 	 Erntedankfest 	 Pfarre  

12.10.2014 	 14:00 h 	 Treffpunkt Pfarrkirche 	 Kirchen- und  Kalvarienbergführung 	 Pfarre 

19.10.2014 	 18:00 h 	 Pfarrkirche 	 Benefizkonzert Trio Colore	 Trio Colore 

22. u. 23.11.2014		  Pfarrhof 	 Adventmarkt 	 Gemeinde 

05.12.2014 	 17:00 h 	 Paul Hasenöhrl-Platz 	 Perchtenlauf  	 SPÖ 

14.12.2014 	 17:00 h 	 Pfarrkirche 	 Weihnachtskonzert 	 Trio Colore 

12.12.2014 	 15:00 h 	 Gemeindesaal 	 Weihnachtskasperl 	 Kinderfreunde 

14.12.2014 	 10:00 h 	 Paul Hasenöhrl-Platz 	 Punschstand  	 SC Maria  Lanzendorf

19.12.2014 	 12:00 h 	 Kulturhaus 	 Seniorenweihnachtsfeier 	 Gemeinde 

20.12.2014 	 17:00 h 	 Paul Hasenöhrl-Platz 	 Punschstand 	 Blechissimo 

24.12.2014 	 17:00 h 	 Pfarrkirche 	 Kindermette 	 Pfarre
	 24:00 h		  Christmette

31.12.2014 	 17:00 h 	 Pfarrkirche 	 Jahresabschlussmesse 	 Pfarre 

31.12.2014			   Silvesterpfad 	 Gemeinde

Termine
Bitte beachten Sie auch unseren Kulturherbstfolder der wieder viele interessante Veranstaltungen für Sie bereit hält. 

Erscheinungstermin August 2014. 
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